
Protokolleintrag vom 10.11.2010

2009/114
Postulat von Hans Urs von Matt (SP) und Salvatore Di Concilio (SP) vom 01.04.2009:
Parkanlage "Känguruwiese", attraktivere Gestaltung
 
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist die Vorsteherin des Tiefbau- und Entsorgungsdepartements namens des Stadtrats bereit, das
Postulat zur Prüfung entgegenzunehmen.
 
Salvatore Di Concilio (SP) begründet das Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 4243/2009).
 
Cäcilia Hänni-Etter (FDP) begründet den von Monjek Rosenheim (FDP) namens der FDP-Fraktion am 6. Mai 2009 gestellten
Ablehnungsantrag.
 
Urs Rechsteiner (CVP) stellt folgenden Textänderungsantrag:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie die Parkanlage nördlich der Schweighofstrasse und westlich des Döltschiweges (auch "Känguruwiese" genannt) attraktiver
für Kinder, Jugendliche und Familien gestaltet werden kann. Die Familien aus dem Friesenbergquartier und die Schülerinnen und Schüler dem nahe gelegenen
Schulhaus Döltschi sollen in den Gestaltungsprozess einbezogen werden. Es muss auf eine ausgewogene Berücksichtigung der Bedürfnisse der Mädchen und
Buben, bzw. weiblichen und männlichen Jugendlichen geachtet werden.
 
Salvatore Di Concilio (SP) ist mit der Textänderung einverstanden.
 
Das geänderte Postulat wird mit 65 gegen 53 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen.
 
Mitteilung an den Stadtrat


